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Spiele am 29. März 2009: SV Burgsteinfurt I – DJK Amisia Rheine

SV Burgsteinfurt II – SpV. Emsdetten 05 II 

Preußen Borghorst II – SV Burgsteinfurt III
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Rund um die 1. Fußballmannschaft 

Martin Hoppe im MZ-Interview   

45. SVB-Jugendzeltlager 

Klare Tabellenführung für unsere C1

Aus der Jahreshauptversammlung 2009

SV Burgsteinfurt
gegen

Amisia Rheine



Statistik

Ein sauberer Zahn

wird selten krank

Name Vorname Einsätze Tore

Benölken René 10 4
Bräuer Marc 5
Brouwer Christoph 15 4
Bunuel Juan 2 1
Düker Marc 5 1
Carvalho Jan 14
Elfers John 2
El Kechen Ali 16 1
Franke Patrick 4
Gremplinski Thorsten 21 3
Hallau Frank 17
Hoppe Martin 21
Kormann Jens 19 5
Kormann Lars 21 12
Kormann Nils 14 2
Lazarov Nico 20 1
Lethmate Jan 8
Lüders Michael 1
Meyer Timo 20 3
Mundus Markus 17
Omerovic Armin 6 1
Rawert Tobias 12 1
Sahan Serkan 3
Ukaj Ardian 5
Gegnerische Eigentore: 1

Bezirksliga 10

1 GW Amelsbüren 2:2 4:1 1:2 1:2 4:1 1:2 1:4 0:3 2:1 3:4

2 SV Burgsteinfurt 1:0 4:1 1:1 3:2 0:0 4:4 0:2 5:0 4:2 2:2

3 Bor. Emsdetten II 1:1 2:2 0:0 1:1 0:3 1:2 1:2 0:2 2:3 1:2

4 Schwarz-Weiß Esch 3:0 1:0 2:1 2:1 1:2 2:0 0:2 0:3 3:2

5 Grün-Weiß Gelmer 3:2 0:3 3:3 2:0 0:3 2:2 0:0 3:2 0:0 0:1

6 Germ. Hauenhorst 3:4 0:1 2:2 3:0 2:1 0:2 0:2 1:1 0:1 0:0 1:0

7 Westfalia Hopsten 0:0 0:0 1:1 2:2 0:0 0:3 1:3 3:1 4:2 2:2

8 Ibbenbürener SV  3:1 3:1 0:4 2:5 1:3 1:1 1:5 0:3 0:0

9 Preußen Lengerich 1:1 2:3 2:2 5:2 3:2 4:0 0:1 3:0 3:3 2:1 1:1

10 Wacker Mecklenbeck 2:2 0:1 2:2 0:2 2:2 1:1 1:2 5:2 0:2 1:1 1:4

11 SC Münster 08 3:1 5:0 4:0 5:0 2:0 0:0 1:2 6:1 1:5 3:0

12 SC Nienberge 2:1 0:4 3:0 3:3 2:2 0:0 0:0 1:0 0:2 1:3

13 1. FC Nordwalde 2:2 3:1 0:1 0:2 1:0 0:4 0:0 1:1 0:2 6:2 1:4

14 Amisia Rheine 3:2 0:4 3:3 1:2 0:0 6:1 1:0 0:3 2:3

15 Eintracht Rheine II  5:1 5:0 4:0 1:0 7:3 4:2 1:2 2:1 0:0 2:0 3:3

16 Grün-Weiß Rheine 2:1 2:0 0:0 3:0 4:0 2:2 1:3 0:0 2:1 4:0
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Saison 2008/09

Anstrich
Tapezierarbeiten
Raumgestaltung
Teppichboden- und
Treppenstufenverlegungen
Versiegelungen
Reparaturverglasung

Malerbetrieb

Christian Homann
Anschrift: Flögemannsesch 38

48565 Steinfurt
Telefon: 0 25 51/23 38
Mobil: 01 70/9 99 59 70

Malerbetrieb

Christian Homann



Rund um die 1. Mannschaft

22. Spieltag, 29. März 2009:

SV Burgsteinfurt – 
DJK Amisia Rheine

Sonntag, 29. März 2009:

SV Burgsteinfurt –  Amisia Rheine
Borussia Emsdetten II –  Preußen Lengerich
Grün-Weiß Rheine –  Grün-Weiß Gelmer
SC Nienberge –  Germania Hauenhorst
Wacker Mecklenbeck –  Grün-Weiß Amelsbüren
Westfalia Hopsten –  Eintracht Rheine II
SV Ibbenbüren –  1. FC Nordwalde
SC Münster 08 –  Schwarz-Weiß Esch

Sonntag, 5. April 2009:

Preußen Lengerich –  SV Burgsteinfurt
Germania Hauenhorst –  Westfalia Hopsten
Schwarz-Weiß Esch –  SC Nienberge
Eintracht Rheine II –  Wacker Mecklenbeck
Grün-Weiß Amelsbüren –  Borussia Emsdetten II
1. FC Nordwalde –  Westfalia Hopsten
Amisia Rheine –  Grün-Weiß Rheine
Grün-Weiß Gelmer –  SC Münster 08

Gelingt SVB die Revanche?
So sehr lange ist es noch gar nicht her, dass SVB die Hinrun-
denpartie gegen den Ex-Landesligisten austrug. Im Nachhol-
spiel am 21. Dezember unterlagen die Schützlinge von Trainer
Wolfgang Schütte mit 2:3, und jeder wird die Schwächen und
Stärken des anderen noch in Erinnerung haben. Nun gilt es für
SVB, die Sache besser zu machen und den Spieß umzudrehen. 
Nach den jüngsten Leistungen und Resultaten zu urteilen, sind
die Aussichten für eine erfolgreiche Revanche nicht schlecht;
denn SVB ließ in den letzten Spielen mit guten Kritiken auf-
horchen und holte neun Punkte aus den vier Begegnungen
dieses Jahres. Wenn die Mannschaft an die guten Leistungen
anzuknüpfen vermag, könnte sie die erfreuliche Serie
 fortsetzen.
Während es für die erste Mannschaft nicht mehr so sehr um
die Verbesserung der Tabellenposition geht, braucht SVB II
noch so manchen Sieg, um den Klassenerhalt zu schaffen. Heu-
te ist Emsdetten 05 II zu Gast im Volksbank-Stadion, und wie-
der steht die Mannschaft von Trainer Christian von der Lippe
vor einer hohen Hürde. Bleibt zu hoffen, dass sie diese im Ge-
gensatz zu der, die ihr vor einer Woche in Metelen aufgebaut
wurde, überwindet und einen wichtigen Dreier verbucht.

Nächsten Sonntag zu Preußen Lengerich
Der kürzeste Weg zum Preußen-Stadion nach  Lengerich, wo
SVB am nächsten Sonntag zu Gast ist, führt durch Emsdetten,
Sinningen, Saerbeck. Am Kreisverkehr in Saerbeck (ca. 300 m
nach dem Ortseingang) rechts ab durch den Ort und immer der
vorfahrtberechtigten Trasse entlang in den Lengericher Damm.
Nach ca. 9 km endet die Vorfahrtberechtigung. Dort links ab
Richtung Tecklenburg. Nach ca. 3 km am Kreisverkehr rechts ab
Richtung Lengerich. Weitere ca. 4 km danach an der Ampel-
kreuzung Südring/Ladberger Straße links ab. Nach 150 m im
Kreisverkehr die 3. Ausfahrt nehmen in die Bodelschwingh-
straße, an der das Stadion liegt.



Rund um die 1. Fußballmannschaft

Die aktuelle Tabelle der Bezirksliga nach dem 22. März 2009

01. SC Münster 08 20 15 2 3 48:13 47

02. FC Eintracht Rheine II 21 14 4 3 60:26 46

03. Preußen Lengerich 20 10 8 2 38:18 38

04. Grün-Weiß Rheine 21 10 7 4 36:21 37

05. Schwarz-Weiß Esch 20 10 3 7 29:29 33

06. SV Burgsteinfurt 21 8 7 6 40:32 31

07. Amisia Rheine 19 7 5 7 31:37 26

08. SC Nienberge 20 6 6 8 22:37 24

09. Grün-Weiß Gelmer 21 5 9 8 30:41 23

10. Germania Hauenhorst 21 6 5 10 22:33 23

12. Wacker Mecklenbeck 21 4 9 8 32:43 21

12. Westfalia Hopsten 18 4 9 5 26:31 20

13. 1. FC Nordwalde 21 5 5 11 26:35 20

14. Ibbenbürener Spvg. 19 5 4 10 31:44 19

15. Grün-Weiß Amelsbüren 20 4 5 11 33:44 17

16. Borussia Emsdetten II 21 2 8 11 24:44 14

René Benölken der Mann des Tages
SVB setzt in Gelmer mit 3:0 die Siegesserie fort

- Nach einem Bericht aus der MZ -

Der SV Burgsteinfurt siegt weiter.
Das 3:0 bei Grün-Weiß Gelmer
war der dritte Erfolg in Serie für
die Schütte-Elf. Zum Mann des
Tages avancierte René Benölken.
In dieser Saison sind die Gelmera-
ner ein dankbarer Gegner für
Wolfgang Schüttes Mannen.
Schon im Hinspiel gab es einen
4:1-Sieg, nun entführten die
Stemmerter sogar auf gegneri-
schem Platz alle drei Zähler, weil
die Grün-Weißen zahnlos, ideen-
los und zuweilen lustlos agier-
ten.
Der SVB begann mit einem magi-
schen Gebrüderdreieck in der
Spitze, in dem Jens Kormann hin-
ter seinen Brüdern Nils und Lars
die Strippen zog. „Eigentlich
spielt der Nils ja noch in der A-Ju-
gend, aber heute hat er gezeigt,
dass er bei uns mithalten kann“,
attestierte Schütte dem Young-
ster eine passable Leistung.
Wenngleich die Kormann-Brüder
ordentlich für Wirbel sorgten,
stahl René Benölken ihnen die
Show. Nach neun Minuten ver-
wandelte er den an Thorsten

Gremplinski verschuldeten Straf-
stoß zum 1:0. In der Folge nahm
Gelmer das Heft in die Hand,
doch an der hochkonzentrierten
Burgsteinfurter Verteidigung zer-
schellten alle grün-weißen
Bemühungen. Im zweiten Durch-
gang waren die Hausherren gar
völlig harmlos. Sie erspielten sich
keine einzige Torchance mehr.
Dadurch ergaben sich Möglich-
keiten für den SVB: Einen perfek-
ten Konter der Kormann-Brüder
schloss Nils allzu schlampig ab
und verfehlte das Tor (61.). Schüt-
te tobte an der Linie – er wollte
das zweite Tor. Wenn es nicht aus
dem Spiel heraus klappt, dann
müssen eben Standards herhal-
ten: Benölken hämmerte einen
Freistoß aus 24 Metern gen Tor
und der kurz vorher eingewech-
selte Armin Omerovic staubte
den Abpraller vom Schlussmann
souverän zum 2:0 ab (74.).
Die junge Auswahl der Stemmer-
ter – im Schnitt 21,7 Jahre alt –
zog sich nicht zurück, sondern
konterte rasend schnell. Gelmer
wusste sich einmal mehr nicht an-

ders zu helfen, als den heranstür-
menden Jens Kormann zu foulen,
so dass der Schlusspunkt der Par-
tie René Benölken vorbehalten
war: Seinen zweiten Elfmeter
schoss er ganz frech flach in die
Mitte – genau wie den ersten –,
diesmal zum verdienten 3:0-End-
stand (85.).

Trainerstimmen
„Wir haben verdient gewonnen,
Gelmer hat es uns aber auch ein-
fach gemacht“, gab SVB-Trainer
Wolfgang Schütte nach Abpfiff
zu Protokoll. „Wir wollten Stan-
dards vermeiden, weil Gelmer da
stark ist, und uns dann auf unser
schnelles Umschalten von Defen-
sive auf Angriff konzentrieren.
Das ist heute voll aufgegangen“,
analysierte Schütte. Sein Gegen -
über Marc Dillmann war sichtlich
enttäuscht: „Die zweite Hälfte
war katastrophal. Da hat uns der
Wille gefehlt noch mal wiederzu-
kommen. Wir haben ein Kopf-
Problem, nach all diesen unglück-
lichen Unentschieden zuletzt“, so
der Gelmeraner Coach.



Interview mit SVB-Keeper Martin Hoppe
Im Tor des Bezirksligisten SV
Burgsteinfurt steht ein Elefan-
tenrennen bevor. Wenn im
Sommer Patrick Kapke von Ein-
tracht Rheine nach Stemmert
wechselt, kämpfen zwei exzel-
lente Schlussmänner um den
Platz zwischen den Pfosten.

Im MZ-Interview richtet die ak-
tuelle Nummer eins Martin
Hoppe (Foto) eine klare
Kampfansage an Kapke.

Herr Hoppe, im Finale des SVB-
Hallenturniers trafen Sie am
Sonntag mit dem SVB auf Ein-
tracht Rheine, wo Patrick Kap-
ke das Tor hütete ...
Martin Hoppe (23): Das war
sicher eine angespannte Situa-
tion. Viele Zuschauer und Spie-
ler unserer Mannschaft kann-
ten ihn ja nicht und wollten
sehen, was er kann.

Und? Was kann er?
Hoppe: Er ist kein Schlechter.
Ich denke, wir haben beide kei-
ne Probleme, in der Bezirksliga
zu spielen. Es wird ein span-
nender Zweikampf zwischen
uns.

Haben Sie nach dem Finale mit-
einander gesprochen?
Hoppe: Es gab ein kurzes Ab-
tasten. Er ist ein Netter. Wir ha-
ben uns gegenseitig vorgestellt
und unterhalten. Ich denke,
das ist die fairste Form mitein-
ander umzugehen. Auf dem
Platz werde ich ihm noch ge-
nug die Hölle heiß machen
(lacht).

Wie denken Sie über Kapkes
Verpflichtung?
Hoppe: Es ist wichtig, zwei
gute Torhüter zu haben. Ohne
adäquaten Ersatz kannst du
nicht oben mitspielen. Von Mit-

te November bis Mitte Dezem-
ber hatte ich eine Kapselverlet-
zung im Fuß und sollte einen
Gips-Schuh tragen. Weil kein
Ersatz da war, musste ich
zwangsläufig weiterspielen
und habe weniger trainiert. Für
die Mannschaft ist es natürlich
blöd, wenn kein Schnapper
beim Training ist.

Ist der Ärger programmiert? Ei-
ner von Ihnen beiden wird die
Bank drücken müssen.
Hoppe: Das muss man profes-
sionell sehen. Als ich zum SVB
gewechselt bin, war mein An-
spruch, mich weiterzuent-
wickeln. Von Patrick Kapke
kann ich auch lernen. Er soll

aber nicht meinen, nach Burg-
steinfurt zu kommen und auto-
matisch zu spielen. Ich setze
mich nicht freiwillig auf die
Bank. Es kann sein, dass er wie
zuletzt in Rheine nur Ersatz
sein wird. Ich sehe mich eben-
bürtig. Das nächste halbe Jahr
habe ich jetzt Zeit, den Grund-
stein dafür zu legen, meinen
Stammplatz zu behalten.

Wo liegen Ihre Stärken?
Hoppe: Auf der Linie habe ich
gute Reflexe. Und wenn ich
rauskomme, dann konsequent.

Ihr Trainer Wolfgang Schütte
nennt Sie „positiv aggressiv“.
Hoppe: Ich denke es gefällt
ihm, dass ich immer heiß bin
und außerdem die Hinter-
mannschaft lautstark organi-
siere. Das muss der Kapke erst-
mal mitbringen.

Nicht nur Kapke kommt, auch
auf den anderen Positionen
entsteht mächtiger Konkur-
renzkampf.
Hoppe: Ja. Selbst die aktuellen
Leistungsträger müssen sich
nächste Saison umgucken. Je-
der weiß: Wenn die Leistung
nicht stimmt, spielt er nicht. So
soll es ja auch sein. Ich hatte
anderthalb Angebote anderer
Vereine. Die habe ich aber aus-
geschlagen. Ich drücke mich
nicht vor dem Konkurrenz-
kampf.

Wie fällt Ihr Zwischenfazit nach
einem halben Jahr beim SV
Burgsteinfurt aus?
Hoppe: Mir gefällt es supergut
hier. Mitspieler und Umfeld ha-
ben mich prima aufgenommen.
Nur sportlich könnte es besser
laufen.

Interview: Marius Holthaus, MZ

Kampf -
ansage an

Kapke

„Ich setze mich nicht
freiwillig auf die Bank“.

Martin Hoppe

……………………………………

……………………………………
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Tabellenführer C1 in neuen Trikots

Vom 3. bis 14. August 2009 richtet
SVB wieder eine Jugend- und
 Familienfreizeit in Goldenstedt
am Hartensbergsee aus. Wie die
Organisatoren Richard Heck-
mann, Axel Otten und Volkmar
Heinen-Breimhorst mitteilen, ist
die Zahl der zur Verfügung ste-

henden Teilnehmerplätze be-
grenzt, so dass Interessierte nicht
lange mit ihrer Anmeldung war-
ten sollten.
Nähere Auskünfte erteilen die
drei genannten Organisatoren;
außerdem liegen Anmeldeformu-
lare im SVB-Treff im Stadion aus.

In hervorragender Form präsentiert sich in dieser Saison unsere C1. Nachdem
sich die Mannschaft ungeschlagen für die Meisterrunde der Kreisliga A qualifi-
ziert hatte, setzte sie hier die Erfolgsserie fort und ließ einen Sieg nach dem an-
deren folgen. Bei Halbzeit der Meisterrunde stehen nach sieben Begegnungen
19 Punkte und 23:1 Tore zu Buche. Der Vorsprung auf den Verfolger FC Ein-
tracht Rheine II beträgt fünf Punkte. Hauptgründe für diese beeindruckende
 Bilanz sind nach Meinung ihres Trainer- und Betreuerstabs die sehr starke
 Abwehr, die bisher nur einen einzigen Gegentreffer zuließ, aber auch die bei-
spielhafte Trainingsbeteiligung. - Zusammen mit ihren Trainern stellten sich die
C1-Junioren dem Fotografen Heinrich Pape, nachdem ihnen Christoph Ahlke
neue Trikots spendiert hatte. Den Jungen einen herzlichen Glückwunsch und
dem Sponsor ein herzliches Dankeschön!  - In der oberen Reihe (v. l.): Co-Trainer
Oliver Gerks, Lars Tasche, Dominik Schnieder, Justus Schröer, Michael Mundus,
Co-Trainer Florian Bordieck und Trainer Siggi Demtschück. In der mittleren
 Reihe: Stefan Klaber, Jo Brodner, Simon Clancett, Tom-Steffen Beckmann, Onur
Isikyol, Cenk Yilbasi, Dennis Elfers, Johannes Gehring und Sponsor Christoph
Ahlke. In der unteren Reihe: Manuel Clancett, Mark Robrook, Lukas Sandmann,
Jan Klaber, Lars Hauptmeier, Luca Wüller und Andreas Baumgartner.

Besondere Geburtstage
Gleich drei Vereinsmitglieder vollenden im April ihr 50. Lebens-
jahr: Hermann Epping am 11., Siegesmund Schulz am 12. und
Manfred Bahr am 17. April. 

Vorstand und SVB Aktuell gratulieren den Jubilaren herzlich und
wünschen ihnen weiterhin alles Gute.

45. SVB-Jugendzeltlager



Unsere D3- und E3-Junioren

In der hinteren Reihe (v. l.): Co-Trainer Marius Gerdes, Domenik Weyde, Ilyas Tunc, Marvin Branquinho, Thorben Lindhof,
Raphael Fuchs, Daniel Brandt, Trainer Carlos Branquinho. In der vorderen Reihe: Rafael Carreira, Luca Breimhorst, Fabio
Conde, Jannik Dilly, Lars Kurzweg und Tom Rummeling.

In der hinteren Reihe (v. l.): Trainer Stefan Puhe, Robert Jung, Christopher Bordiek, Nils Korch, Marc Zschintzsch, Erdogan
Buharalioglu, Hakan Kolukisa, Tom Hoffmann, Henrik Trostheide und Co-Trainer Henrik Roters. In der vorderen Reihe:
Jerome Brümmer, Johannes Rintelen, Lukas Puhe, Pascal Schnieder, Yannick Fürst, Simon Wewers, Lukas Trostheide und
Lukas Haltern.



Aus der Jahreshauptversammlung

HEINZ HEMKER
ZIMMEREI · BAUTISCHLEREI

c Holzfenster und Haustüren c

c Wintergärten und Glasanbauten c

c Treppen c Holzrahmenbau c

c Dachausbauten und Aufstockungen c

Sonnenschein 76
48565 STEINFURT

Tel. 0 25 51/8 20 20
Fax 0 25 51/8 23 11

Service · Alarmanlagen
Steuerungen · Installationen

Christoph Benölken
Friedrich-Ebert-Straße 1
48565 Steinfurt
Telefon 02551/7143
Fax 02551/996471
ElektroBenoelken@t-online.de

Werben Sie…
… mit unserem gu ten  Namen!
Werbeflächen stehen  Ihnen  in un-
serer Vereins zeitung  „Aktuell“
und im Stadion  (Ban den wer bung)
zur Verfügung. Nähere Infor ma -
tionen er halten Sie bei Manfred
 Hoge, Tel. (0 25 51) 44 20.

1159 Vereinsmitglieder am Stichtag 1.1.2009

Geschäftsführer Georg Schwering gab im Namen des Vorstands in der Jah-
reshauptversammlung am 6. März diesen Bericht:

Am 1.1.2009 hatte der SVB 1159 Mitglieder; das sind 35 mehr als zu
 Beginn des Vorjahres. Im Laufe des Jahres gab es 117 Abmeldungen und
152 Anmeldungen. Mit 232 Mitgliedern liegt der weibliche Anteil bei
20%.
Den größten Zuwachs gab es in der Fußball-Jugendabteilung. Dieser
 Erfolg ist nicht zuletzt der Einführung des Mädchenfußballs im Oktober
2008 zu verdanken. Allein hier gab es über 50 Neuanmeldungen. Mit 449
Mitgliedern ist die Fußball-Jugendabteilung mit Abstand unsere größte
Abteilung. 
Zum Stichtag 1.1.2009 waren 543 Mitglieder (46,8%) jünger als 18 Jahre.
Unser ältestes Mitglied ist Hans Bomers mit 87 Jahren. Seit nunmehr 49
Jahren hält er unserem Verein die Treue.
Nach Willi Petermann, der mit 68 Jahren Vereinszugehörigkeit an der
Spitze liegt, können Erwin Abbenhaus und Friedel Demter auf 60 Jahre,
Reinhard Begmann, Thomas Deppe, Wolfgang Hanf und Axel Otten auf
40 Jahre Vereinsmitgliedschaft zurückblicken.
Der Gesamtvorstand hat im vergangenen Jahr 13 Mal  getagt. Der
 geschäftsführende Vorstand traf sich darüber  hinaus viermal zur
 Versammlung.
Auch im Jahr 2008 erhielt der Vorstand wieder große Unterstützung
durch die Arbeits kreise Management Seniorenfußball und durch den
Festausschuss. Hierfür an dieser Stelle allen Beteiligten ein herzliches
 Dankeschön. 
Die Schilderung der Höhepunkte im Vereinsleben 2008 bleibt den
 Berichten der einzelnen Abteilungen überlassen.

Von links: Stellv. Geschäftsführer Heinrich Pape, Fußballobmann Bastian
 Breimhorst, Geschäftsführer Georg Schwering und stellv. Vorsitzender Frank
Steinberg.


